
Unbezahlbare Mieten und unerschwingliches Wohneigentum 

durch unsozialen „Klimaschutz“! 

Dieser „Klimaschutz“ wird immer mehr zu einem Vehikel, den 

Ökosozialismus einzuführen. Die Marktwirtschaft wird eliminiert. Es 

werden nur oligopolistische und monopolistische Lösungen geschaffen 

und eine sozialistische Umverteilungspolitik eingeleitet. Eine Anfrage der 

AfD zum Klimaschutz zeigt die Unkenntnis oder den fehlenden Willen, 

kausale Zusammenhänge darzulegen. Die hohen Kosten der restriktiven 

Baustandards sind anscheinend nicht bekannt oder werden wissentlich in 

Kauf genommen.

Zusätzlich werden Unterkünfte für Migranten gebaut, deren monatliche 

Warmmiete ca. 37 EUR / qm beträgt. Die Mietverträge mit diesen hohen 

Kosten werden dann mit einer langen Laufzeit von bis zu 10 Jahren 

abgeschlossen.

FAZIT: Die brisante Lage beim Haushalt und 

beim Wohnen in Darmstadt ist also kein 

„Wunder“, sondern tatsächlich durch Politiker

herbeigeführt, als menschengemacht.
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